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Christusam
Kreuz

(Kupferstich  von Martin  Schongauer)

133 signierte  Kupferstiehe  des  Martin
' 8ühongauer  sffid  der  Welt  erhalten  ge-

blieben.  Wann  der etwa  zwischen  1424
und 1491  im Elsaß  lebende  Meister  sie

geschaffen  hat,  läßt  siüh niüht  sieher  be-
stimmen.  Auch  die abgebndete  Kreuzi-

gung tr%t  keinen Zeitvermerk.  8ie offen-
bart  dafür  um so lebendigere  8ti1merk-

'male  der 8pätgotik,  füe Schongauer  mit
glanzvoller  Virtuosität  und  ungeheurer
handwerklicher  Genauigkeit  zu meistern
wußte.

Das'Blatt  ist'mit  unendlicher  8orgfa1t
und Feinheit  geötoehen.  8o  hat  jeder
Buckel  des Gebirges,  jede Falte  der Ge-
wänder  eine  eigene  8ahraffur,  und der
Ausdruck  der Gesichter,  8chmerz,  Ver-
zweiflung,  Hohn  und 8pott,  Gleiühgül-
tigkeit,  Genugtuung  ist  unübert,refflich
und  erst wieder  in  dieser  Eindringlich-

' keit  und Vielfalt,  von  Dürers  Kujpfer-
stiühen  erreioht  #orden.  Der  Elsäßer
8chongauer  ging  ichti  vergeblieh  in füe
'Schule'  des  Niederländers  Rogier  van

,Weyden und. füe 4usstrah1ungen seiner
Kunsti  reiühen  über das  Elsaß  hinaüs
bis in die  ' Werkstatit  Tilmann  Riemen-
schneiders.  '

. 8o  versehieden  die  Meister  der  8päti-
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gotik  und  der Frtförenaissance,  die eigentlich  eine Neo-

gotik  gewesen  sind,  in  Qualität  und  persönliföen  Merk-

malen  waren,  so gibt  es doch von  Italien  bis  in  den

Norden  hinauf  8ti1merkma1e,  die für  diese  Epoche  typisch

und  einigend  sind.  Schongauer  errichtet  das  Kruzifix

frontal  in der vorderen  Mitte  des Bildes,  so daß es das

Blatt  in  zwei Teile  sehneidet  und  die  Trauernden  von

den 8pottenden  trennt,  die Gläubigen  von  den  Verlorenen.
Ähnlich verfuhr  Botticelli  in der  ,,Geburt  der  Venus"
Altdorfer  in  seiner  Kreuzigung,  Gewald  beim  Isen:
heimer  Altar.  Und  auüh füe Krümmung  der Körper,  die
Pose der Hände,  das Wehen  des Lendentuches,  das Hinein-
spielen  der Landschaft  in die Handlung  sind  Kennzeichen
spätgotisföer  Kunst,  da sich Natur  und  Manier  mitein-
ander  verbänden.

Liebe  «»liiie  IWi«lerrn'f
Gedanken  zum Hefügen  Osterfeste  von einem Innsbrucker  Geistlichen

Wenn  Sie schon einmal  bei einem Sterbenden  waren,  dann
wissen  Sie, daß man  einen  Mensdxen,  der  in  der  Nähe  des

Todes steht, ernst nimmt.  Unsere Reaktionen  sind nidit  mehr
so otierfläd'ilifö  und unüberlegt,  wenn  wir  den  Worten  eines

aSterbenden  lauschen -  und beim Vorlesen  eines Testaments,
in  das ein  Mensd'i  angesiföts  seines letzten  großen  Sförittes
seine Gedanken  und sein Vermädxtnis  gelegt hat, werden  wir
still.  Und  wir  ahnen etwas von der Größe  jedes Daseins.  Wir
sehen den Mensa'ien  in einem Liföt,  in dem wir  ihn no*  nie

gesehen haben. Die  sinkende  Sonne kann  eine allt%li*e  Szene
in eine unauslösfölia'ie  Erinnerung  verwandeln.

Daran  muß iax-immer  denken,  wenn  idx in den Evangelien
die  Beriaite  vom  letzten  A):iendmahl  lese, vor  allem  den

Beri*t  des Johannes. Es ist, als ob si*  in diesen Sätzen
und Kapiteln  die Gestalt  Christi  zu ihtpr  letzten,  endgültigen
qröße  erhöbe, als ob der Evangelist  no*  einmal  sagen wollte:

Seht ihr, so war Er: So gütig, so geduldig,  so fest, so mit-
fühlend,  so taktvoll,  so heroisdi,  so großartig!

Es klingt  doa'i  wie  eine  feierlid»e  Zusammenfassung  des

Erlöserlefüns:  Jesus wußte,  daß seine Stunde  gekommen  sei,
daß Er aus dieser Welt  zum Vater  gehen sollte;  und da Er die
Seinen,  die  in  der Welt  waren,  liebte,  liebte  Er  sie bis ans
Ende.

Sehen Sie, lie):ier Leser,  da habe iai  nun  eine wunderbare
Antwort  auf das bange Gefühl  der  Entfremdung,  das rnidi
sooft  besd'ileidien  will,  wenn  id'i an Gott  denke  -  und  an das
.Gebet  -  und  an das religiöse  Leben,  und  auf  diese, von  meiner
Seite  duraiaus  begründete  Hemmung  gegeiiiiber  allem  All-

Heiligen.  Meine  Liebe zu dir, spriföt  Gott,  ist eine Lie):ie ohne
Widerruf!  Da er die Seinen liebte,  liebte  er sie bis ans Ende.
Ohne  Christus  wüßte  ich das niföt.  Aber  sein Verhalten  ist bis
zurri  letzten  Atemzug  eine  feierli*e  Bestätigung  dafür,  daß
es si*  so verhfü:  Die  göttliche  Liebe  ist  eine  Liebe  ohne

Widerruf.  So ist  Gott  -  und so bleibt  er, aud'i  jetzt  in
diesem Augenblidc,  da Sie und id'i  unsere Gedanken  zu Ihm
erheben.

Und  wenn  in Ihrem  Letien diese Liebe ohne Widerruf  auh
irgendwie  leuditet,  dann  hat  es einen  tief *ristli*en  Zug.

unserem Dasein eine stille Größe und rüdtt  es in die Nähe
Gottes.

Wir neigen heute dazu, jede Ordnung abzustreifen. Jeder
will  totale  Freiheit  genießen.-Als  kleine  Mens6en  können  wir
aber nur groß werden,  wenn wir  Bindungen  eingehen,  unsere
Freiheit  besffineiden,  sagen: Für das und das bin i*  da, dafiir
will  ich mifö  einsetzen. Christus  hat als der Herr  Füße ge-
wasdien.  Christus  hat si*  so klein  gemad'it, daß er für  uns
zur Speise wird.  Christus  hat sidx für uns ans Kreuz  heften
lassen. So wurde  er zum großen  Erlöser.

rz«iai  Ceo;"g  liprah1pi*nov
Das V[under'Z)072  Landec!e

In den Jahren  1754  bis l774  wirkte  Franz  Georg  Ledileitner
als Kurat  in Lande&.  Wahrs*einliffi  anläßlich  der feierlid'ien

übertragung  eines Marienbildes  vom Seitenaltar  der Pfarrkir-

d"ie auf den Hauptaltar  im Jahre 1766 di*tete  er das Volks-
stü&  ,,Das Wunder  von Landedc".  Der Diaitung  liegt  eine

legendenhafte Begebenheit -  etwa 500 Jahre friiher  -  zu-
grunde:  die Errettung  von zwei  Kindern  aus den Klauen  wil-
der Tiere.  Dieses Thema  hat ja audx die alte Darstellung  zum

Inhalt,  die in der Pfarrkirföe  bewundert  werden  kann.
Der  Kern  des Stü*es  :

Die  Bauersleute  Heinri*  und Eva lassen ihre beiden Kinder
der Magd  Thrinele  zur Aufsiazt.  In ihrer  Abwesenheit  werden
die Kinder  von einen'i  Wolf  und einem Bären weggetragen.

Dur*  das JEingreifen  der Himmelsmutter,  an die  sidi  die
Eltern  vertrauensvoll  wenden,  werden  die Kinder  wieder  heil
im Wald  gefunden.  Maria  selbst ist den Eltern  ersdffenen  und
hat den Wunsfö  kundgegeben,  daß an der Fundstelle  eine  Ka-
pelle erbaut  werde.

Heinrid'i  setzt nun alles daran,  diesen Bau der Kapelle  durd'i-
zuführen.  In  einem eindru&svollen  Gespräh  zwisdien  dem
Oberteufel  Luzifer  und seinen Gesellen bes*ließen  diese, den
Bau zu verhindern.  Dod"i  vergebens!  -  Nad'i  Fertigstellung  des
Baus wird  das Bildnis  Mariens,  das auf  einem  Baum  ersd»ienen

ist,  feierlifö  in  die Kapelle  iibertragen.

Ihr  Biiro  oder hinter  Ihren  Schalter  setzen und Ihre  Zeitgenos-  " 'b  uüaibail!-üL  'G'ui*lJluüH
sen ertragen.  Mit  Christus  ist viel  Liebe ohne Widerruf  in die  Als Intendant  Henmann  vor  zwölf  Jahren  die Leitung
Welt  gekommen!  Denken  Sie nur an alle GelüMe  und lebens-  des  Eichwäbisühen  Landessehauspiels  übernahm,  begann
langen Dienste,  denken Sie an alle ehelid'ie Treue, an alle  er seine Tätigkeit  mit  ,,König  Oedipus"  von  8ophok1es.,
heilige.  Verpflichtungen,  die gehalten  wurden!  Irgendwie  geht  der auch  in Landeck  zur Wiedergabe  gelangte.  Nun  tritt
uris eine  Liebe ohne Widerruf  gegen den Strid'i,  wir  möföten  er mit  Ablauf  der 8pie1zeit  1971-72  infolge  Erreiehung
ausbreaxen  und uns  frei  mad'ien.  von.allen  Bindungen-.und  aer  . der Altersgrenze  in  den  Buhestand  und  verabsehiedet  sieh
Stimmung  folgen,  uns selfüt zum Maß aller Dinge  mad"ien.  vom  Landecker  Publikum  wieder  mit  einem  attischen

Jeder von, uns hat Stunden, wo es ihm saiwer fällt,  das zu  Drama, der ,,Antigone"  des 8ophok1es.  Die Urtragöfüe,
halten,  was  er im Leben übernomrnen  hat. Aber  nur die Liebe  die den Konfükt  zwischen  Natur  und  8taati,  Mensch  und
ohne  Widerrruf  in  Ehe,  Erziehung,  peruf  und Pflid'it  gibt  Qacht  behandelt,  und  füe  ewig  erregend  ist, wird  von
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Hellmann  inszeniert  und  am  8onntag,  9. Aprn  in  Landeck

aufgeführt.

Das  Bühnenbild  entwarf  Heinrich  8ieba1d,  der  naeh  30

jähriger  Tätigkeit  am gleichen  Theater  gleiehfalls  in  den

Ruhestand  tritt.

Die  Bedeutung  der  Aufführung  wird  unterstriehen,  daß

frei  Gäste  in diesem  Monumentalwerk  mitwirken.

In  den  Bollen  sind  Barbara  8abass  (Titelrolle),  Rose-

marie  Brüdigam,  Helga  Zech,  Heinz  Rippert  als  Gasti

(Kreon),  E[orst  Hildebrand,  Hans  Burükhard  als  Gast,

Helge  Peinhard  als  Gast,  Otto  Blickenberg,  Karlheinz

Eubell,  Manfröd  Heinrieh,  Manfred  Liptow,  Ulrich  Mannes,

Hans  Heinrieh  Biuegg  und  Helge  8chupp  eingesetzt.

Wir  kommen  auf  die  Bedeutung  dieses  Werkes  und

seiner  Auffühmng  für  unsere  8tadt  in unserer  nächsten

Ausgabe  noch  zurüek.

Der  Räuber  Botzenplotz  kommt  !

Äm  gleichen  Tage  naühmittags  um  lö  'Uhr  wird  für

die kleinen  und  kleinsten  Theaterfreunde  eine  Besonder-

heiz  geboten.  Der  Bäuber  Hotzenplotz  kommt  nach  Land-

eck und  wird  nun  auch  hier  sein  ,,Unwesen"  treiben!

Fast  40 Mal  ist  das Märehenspiel  ,,Der  Räuber  Hotzen-

plotz"  von  Otfried  Preussler  mit  der  Musik  von  Werner

Meissner  vom  Landessehauspiel  bereits  gegeben  worden

und  wir  die  ,,Traumzahl"  von  öO Vorstellungen  bald  er-

reicht  haben.  'Überall  gab es ausverkaufte  Häuser,  zumal

Kulturreferat der Stadt iandeck

Schwäbisches Iiandessehauspie1

Sonntag,  9. Aprll  1972,  20  Uhr

7. Abonnements-Vorstellung

Absohieds-Inszenierung  Intendant  Hellmann

Äntigone
Tragödie  von  8ophok1es

Die  Presse  : ,, . . . die  Urtragöfüe  des

klassisühen  ffitertumg"

8onntorg,  9. Aprjl  1922,  15 Uhr

Dtr  Räuber
Märehenspiel  von

Otfried  Preussler

Hot5enp1ot1
Musik  von

Werner  Meissner

lÄdt alle  Kinder  Landecks  und Umgebung
zu seim»r  Vorstellung  in der Aula des Bun-
desrealgymnasiums  in Landeok ein.

Eintritt  : Kinder  B l!).  -  Erwachsene  8 20.-

Karten  für beid'e Vorstellungen  in der Bueh-
handlung  Tyrolia,  Malseratraße,  sowie an den
Kaasen  im Bundesrealgymnasium.

wohl  alle  Kinder  -  auch  bei uns  -  das  Märchen  aus

dem  Bestsener  gleichen  Titels  sühon  kennen  und  nun  gern

den  Räuber  höchstpersönliüh  kennenlernen  möchten.

Ein  Wort  an  alle  Kinder  in  8tadt  und  Bezirk  Landeük:

Liebe  Kinder  ! Ihr  müßt  Hotzenplotz  und  Kasperl  und

E+eppel unbedingt  sehen  I Und  bringt  die  Eltern  gIeich

mitA  8ie  freuen  sieh  bestimmt  über  diese  heitere  Geschichte.

Kuratoriurn  Schönerei  Tirol

Auf  zum  I"föhjahrsputz  !

Der  vorzeitige  Friihling  lo&t  uns aus unseren  Behausungen

und ladet  bereits  zu ausgedehnten  Spaziergängen  ein. Allent-

halben  bri*t  das erste zaghafte  Grün  auf  den Wiesen  hervor

und  vorwitzige  Blumen  erfreuen  uns bei unserem  Gang  dur*

füe  Wiesen  und Wälder.  Leider  werden  diese  Wanderungen

durd'i  die aufbred'iende  Natur  vergällt  durfö  sfömutzige  Spu-

ren, die undisziplinierte  Zeitgenossen  hinterlassen  haben.  Vom

Plastikbeutel  bis zur  Konservendose,  vom  Papierfetzen  bis zur

Saftflasdie  rei*t  das Sortiment,  das, verstreut  an Bösdiungen

und Wegrändern,  unser  Auge  beleidigt.  Diesem  Unrat  gesellt

si*  audi  sonstiger  Abfall  hinzu,  vornehmlidi  an  Ba*ufern,

Waldrändern  und entlang  des Bahndammes.  Es ist  wieder

Zeit  für  eine Säuberungsaktion.

Dariiberhinaus  ist au*  im Bereidie  der Ortsdiaften  einiges

zu tun.  Die  Gärten  sind  aufzuräumen,  besa»ädigte  Zäune  sind

zu fli*en,  vom  Vorjahr  übrig  gebliebener  Bausd'iutt  ist wegzu-

räumen,  überflüssige  Plakate  und  Autowra&s  sind zu entfer-

nen, kurz,  das gesamte  Ortsgebiet  ist aufzupolieren.

Das  Kuratorium  Stfööneres  Tirol  ruft  daher  heuer  wieder

zu einer  gemeinsd'iaftli*en  Säuberungsaktion,  zu einem  Früh-

jahrsputz  in der Lands6aft  auf. Da):iei werden  wiederum  in

bewährter  Weise  diejenigen  Vereinigungen  und Institutionen

zur  Mitwirkung  eingeladen,  die sifö  sföon  in den vergangenen

Jahren uneigenniitzig  zur Verfiigung  gestellt haben. Den Pfad-
findern  zum  Beispiel  wird  die Säuberung  der Spazierwege  in

der näheren  Umgebung,  der Alpenvereinsjugend  und  der Berg-

'waad'it die der weiteren  anvertraut  werden.  Die  Natursföutz-

jugend  sudit  sidi  eine  Spezialaufgabe,  die  Sföiitzen  räumen

die  Umgebung  ihres  Sffießstandes  auf,  die  Mitglieder  des

Sportvereines  die Umgebung  des Sportplatzes.  Die  Freiwilligen

Feuerwehren  säufürn  Wasserläufe  und  Bahnböschungen  oder

übernehmen  die Beseitigung  der Autowra&s.  Die  Sd'iulkinder

pflegen  die  Umgebung  ihrer  Sd'iulen  und die  Spielpfüze.

Dies  alles je na*  den örtlidien  Gegebenheiten.  Die Aföeits-

einteilung  und  der Zeitpunkt  der Durföfiihrung  dieser  Aktion

wird  auf einer  vorhergehenden  Besprediung  besfölossen  wer-

den. Die  Initiative  hiezu  geht  vom  Biirgermeister  aus.

Dariiberhinaus  wird  aber  diesmal  die  ganze Bevfükerung

zur  Mitwirkung  am Frühjahrsputz  aufgefordert.  Die  Bürger-

meister  wurden  gebeten,  ihre  Mitbiirger  zur  Leistung  freiwilli-

ger Ro):iots*diten  im  Kampf  gegen die Umweltversfömutzung

aufzubieten  und  der Bevölkerung  der einzelnen  Ortsteile  und

Weiler  diejenigen  Ortlid'ikeiten  als Sfüberungsgebiet  zuzuteilen,

wo si*  erfahrungsgemäß  illegale  Müllablagerungen  vorfinden,

an  denen  sie ohnehin  mitbeteiligt  ist. In einer gemeinsamen

Aktion  soll dann  diese gezielte  Säuberung  vorgenommen  wer-

den. Die  Gemeinde  wind  fiir  die Bereitstellung  eines Fahrzeuges

sorgen,  wornit  der aufgelesene  Unrat  abtransportiert  und  zum

Miillplatz  verbra*t  wird.

Es wird  aber  au*  jeder  einzelne  Spaziergänger,  weMer

glaubt,  si*  an einer  gemeinsamen  Aktion  nidit  beteiligen  zu

können  ersuffit, auf seinem  %  nid»t a*tlos  am Abfall  vor-
überzugehen.  In einem  rnitgenommenen  Plastikbeutel  läßt  si*

einiges  verstauen,  das  dann daheim  der Mülltonne  iiberant-

wortet  werden  kann.  Nur  eine gemeinsame  Anstrengung  Aller

' kann  gewährleisten,  daß sid'i  au*  wirklid"i  alle  -  unsere

Fortsetzung  8eite  5
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Gäste  sowohl  wie  wir  selbst  -  an den Sföönheiten  der Natur

in der  Umgebung  unserer  Siedlungsräume  erfreuen  können.

Zum  bevorstehenden  Friihjahrsputz  in Lande*  ergeht  reföt-

zeitig  eine Einladung  an die einzelnen  Organisationen,  Vereini-

gungeri  und  Körpersdiaften  mit  der Bitte,  an der Bespre*ung

vollzählig  und  t+eim ,,Friihjahrsputz"  tatkräftig  wie  in voran-

gegangenen  Jahren dabei zu sein.

Neue  Heimat  -  Fextigstellung  eines  weiteren
Wohnblocks  auf  der  öd

Äm  3. März  1972  konnte  der neuerbaute  Wohnblock

auf  der  Öd bezogen  werden.

Das  Bauvorhaben  wurde  mit  Hilfe  der Wohnbauför-

derung  des Landes  Tirol  (WBF  68)  im  Rahmen  des 8on-

derprogra.mmes  (Vorfinanzierung)  erriehtet.

Die  Wohnanlage  besteht  aus  :

2 Häusern  mit  insgesamt  48 Wohnungen,  und  zwar  :

8 'Vierzimmerwohnungen  mit  je 101,70  m"

24 Dreizimmerwohnungen  mit  je  80,60  m"

8 Dreizimmerwohnungen  mit  je  8ei.73  m"

8 Zweizipümerwohnungön  mit  je  69,76  m"

einschl.  Balkone.  Die  gesamte  Wohnnutzfläche  betfögi

daher:  3.993,84  m!

Zentralheizung:  Erstmals  in  Landeck  wurde  in diesem
Bauvorhaben  der  Neuen  Heimat  eine  zentrale  Warm-

wasserheizung  eingebaut.

Aufzüge:  Gemäß  den  Bestimmungen  des WBF-Gesetizes
1988  sind  füe  beiden  Häuser  mit  Personenaufzügen

ausgestattet.

Waschküche  und Trockenraum:  In  jedem  Haus  steht eine
Gemeinschafts  - Waschanlage  mit  vonautomatischer

Wasehmaschine  AEG-Lavamat  für  5 kg  Trockenwäsehe

und  dazugehöriger  Wäscheschleuder  den  Mietern  zur

Verfügung.

Ein  entsprechender  Trockenraum  ist  ebenfalls  vorhanden.

Für  Rundfünk  und Fernsehen  (I. und  II.  Programm)  sind
Gemeinschaftsantennen  montiert.

Grünan1agen  miti  einem  Kinderspielplatz  wurden  angelegt.

Bautermine:  Baubeginn:  l!».  Juni  1970,  Baubezug:  3. März
1972.  Dies  ergibt  eine  Bauzeit  von  90 Wochen,  ein-

sohließliüh  zweier  Winterperioden.

Voraussichtliche  Gesamtbaukosten:
Reine  Baukosten:  8 17,630.400.-

Grund-  und  Erschließungskosten  8  15.000.-

Gesamtsumme  8 17,64ö.400.-

Finanzierung  :
Eigenmittel  der  ,,Neuen  Heimat"  (Grundkosten)

8  1!).OOO.-

Mieterleistungen  S 1,763.100.-

I, Hypothek  d. Tiroler  Lds.  Hypothekenanstalt
8  !»,289.100.  -

Direktdarlehen  der WBF  1968  d. Landes  Tirol
8 10,!)78.200.  -

Für  die  Mieter  ergibt  sich  folgender  Mietricbtsatz:

Netto-Miete  8 1!»,97  ma

Betriebskosteü  S 2,06  m"

Bruttomiete  8 18,03  m"

Heizungskosten  8  2,60  ma

Miete  insgesamti'  8 20,53  m"

Arbeitsamt Landeük, Tel. 818-817
Ai&Jfüiiuilfüuu@*  neiuf.iLaailuu>,  T,«l»isipl1*  isii1g

mifüüg,  &beibluazuviia;aiiuu@,  ruslJJUYi  &W&
p%jrfön1m'nng

ATT-Bezirksgruppe  Landeck

Gene:ralversammlung

Die  Bezirksgruppe  Landeck  des ATT  erlaubt  sieh,  alle

öAMTO-Mitglieder  zu der  am Freitag,  dem  7. April  um

20 Uhr  im  Hotel  8chwarzer  Adler  in Landeck  stattfin-

denden  Generalversammlung  herzlich  einzuladen.

Tagesordnung:

l.  Begrtißung

2.  Berichte  : a.  Obmann  ; b. Kassier  ; c. Touren-

wart  ; d. 8portwart.

3.  Ent]astung  des Ausschusses

4.  Neuwahl  des Bezirksausschusses

!).  Veranstaltungsvorschl%e
6.  Allfälliges

7.  Techn.  Film

Im  Interesse  um  eine  weitere  gute  Zusammenarbeit

wird  um  zahlreiche  Teilnahme  und  um  Vorbereitung  von

Veranstaltungsvorschlägen  gebeten.  Bei  Beschlußunfföig-

keit  beginnt  die Generalversammlung  um  20.30  Uhr.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Am  Inn  befindet  siüh eine  8chotterentnahme-
stelle.  Zur  8chottergewinnung  sind  mehrere  Bagger  ein-

gesetzt,  welche  von  Zeit  zu Zeit  gewartet  werden  müssen.

Ein  Baggerführer  nahm  dieser  Tage  eine  Wartung  der

Fahrzeuge  vor  und  ließ  dabei  gegen  lO Liter  Jtöl  ein-

fach  am 'Ufer  ausrinnen.  Das  öl  fioß in den  Inn  und

verunreinigte  das  Ufer.  Ist  ein  solehes  Verhalten  des

Baggerfiihrers  mit  den  weltweiten  Bestrebungen  des Um-

weltschutzes  vereinbar  I

Antwort  : Die  Frage  ist  durühaus  berechtigt,  liesti  man
doch  immer  wieder  in den Zeitungen,  daß irgendwo  Öl*

alarm  gegeben  werden  mußte,  weil  dnrch  einen  Unfall

oder  durch  Unvorsichtigkeit  öl  ausfloß.  Das  Öl bildet

bskq.nntprmaßsn  sine  eminente  Gefahr  für  das  Grund-

wasser.  Im  Gewässer  eingebracht,  verunreinigt  es niföt

nur  das Ufer  sondern  vernichtet  auch  den  Fischbestand

und  stört  das  biologische  Gleichgewieht.  Der  Baggerführer

hat  also  ganz  und  gar  nicht  im  8inne  des Umweltsehutzes

gehandelt.  Man  muß  heute  von  jedem,  der  mit  Masföinen

zu  tun  hat,  verlangen,  daß er  Altöl  auf  andere  Weise

beseitigt.  Daräberhinaus  hat  er  sich  einer  übertretung

des Wasserrechtsgesetzes  schuldig  gemacht.  Dieses  besagb

nämlich,  daß jedermann,  dessen  Maßnahmen  eine  Ein-

wirkung  auf  Gewiisser  herbeiführen  können,  sich so zu

verhalten  hat,  daß  eine  Gewässerverunreinigung  vermieden

förd.  Unter  der  Reinhaltung  eines  Gewässers  wird  die

Erhaltung  der  natürlichen  Beschaffenheit  des Wassers  in

physikalisüher,  chemischer  und  biologischer  Hinsicht,

(Wassergüte),  unter  Vereinigung  jede  Beeinträühtigung

dieser  Beschaffenhefö  und  jede  Mindemng  des Selbstrei-

nigungsvermögens  verstanden.  Der  Baggerführer  wird  also

ein 8trafverfahren  wegen  Übertretung  des Wasserrechts-

gesetzes  zu gewärtigen  haben.

Kinder  an  die  jldria

Die  Pensionsversiohegsanstalt  der  Arbeiter  ladeti

aueh  heuer  Kinder  ihrer  Versioherten  und  Pensionisten

im Jter  vom  vollendeten  6. bis  zum  12.  Lebensjahr  zu

einem  meeresklimatischen  Kuraufenthalt  an  der  italie-

nisühen  Adria  ein,  Diese  jUction  wird  im  Rahmen  der

Gesundheitsfürsorge  für  geaundheitliüh  gefXhrdete  Kinder





l, Apffl  l912 Ge  m  ei  n  de  bl  a titi Nr.  14

füe Expedition  beenden.  Für  die  lOOO km  Marschstreeke

durch  4ie Alpen sind 8 Woühen vorgesehen.  '
Unter  den-Expeditionsteilnehmern-befinden  sich- aus-

gezeichnete  britische  Jpinisten.

Einer  von  ihnen  ist  Mick  Burke,  der  zu den  näpurna-
Besteigern  zählt.
- Der  Leiter  von  BBO,  Christopher  'Ralling,  erwfönte,
daß bis'zum  Abschluß  der Expedition  ca.  12 km Film
gedreht  ' werden.

ÖS'V  - Schiwoche  in  Galtür

'AlljMrlich.wird  für  Mitglieder  des Ö8V  eine  8chiwoche
veranstaltet.  Wegen  der  8chneesicherheit,  wurde  heuer
erstmalig  Galtür  als Austragungsort  erwählt.  Galtür  miti
seinen  unzähligen  und  efömaligen  Mög]ichkeitsn  dem 8föi-
sport  zu huldigen  wurde  von den Besuühern  ins Herz
gesoblossen.

Die Leitung  und  Betreuung  der 34 Teilnehmer  oblag
dem  Pressereferentdes  OÖ.Landesschiverbandes,Fritz  Haas.

Für  einige  Tage  erschien  auch  Präsident  8chöny  Franz,
der  vorübergehend  die  Geschicke  des  08V  leitete,  in
Galtür.  Er  besifötigte  mit  Sühischulleiter  Bruno  Walter
die Pisten  im  Bereich  von  Galtür  und  gab  die  Versichemng,
die ÖSV  Schiwochen  in den nächsten  Jahren  wieder  nach
Ga.ltür  zu verlegen.

Der  weibliche  Autofahrer

In  Bezugnahme  auf  einen  Artikel  im Gemeindeblatt

Nr.  13 vom 2ö. März  197Sa möchte  ich  Herrn  Dr.  Moser
foIgendes  fragen  :

8ie nennen  den weiblichen Autofahrer  in einem Zug
mit  ,,anderen  guten  Fahrern".  Hand auf's Herz -  soll
das ein  wirkliches  Kompliment  sein oder sehe ich ein
leichtes.  8chmunze1n  in Ihrem Gesiüht  '! Ich nehme, da
8ie ja ein ,,anderer  guter Autofahrer"  sind, Letzteres an
und  möchte  doch  gleich  darauf hinweisen, daß der Ruf,
den wir  Frauen  als Autofahrer  genießen, veraltet  und ge-
rade  noch  für  Witze  geeignet ist. Haben wir Frauen doch -
und  das ist statistisüh  erwiesen  - viel weniger Unfälle  zu
verzeichnen.  Wir  fahren  langsamer, vorsiohtiiger, wir  über-
holen  umsiehtig  und im Zweifel nie! 8icher1ich haben
wir  auch  unsere  schwachen  8eiten, das gebe ich offen zu:
Dadurch,  daß wir  vielleiaht  manühmal  etwas langsamer
fahren als Sie, meine ,,@nderen guten Fahrer",  unter-
schiebt  man  uns, Unfälle auszulösen. Ich kann nur sa-
gen  : ,,Mehr  Ruhe,  bitte,  meine Herren  ! Weniger Angabe
und  mebr  8icherheit1"  Wir wechseln auch sehr ungern
einen  defekten  Reifen,  da warten wir sehon lieber auf
8ie, die ,,anderen  guten Fahrer",  ebenso ungern fahren
wir  auf  engen, sehmalen,  kurvigen  Straßen zurück. Auch
hier  appelueren wir  an Sie als Kavalier.  Über ungünsti-
ges Parken  möchte  ich hier nicht mehr viel schreiben,
das hat  ja schon  Herr  Dr. Moser getan. Ich ka»  nur
hoffen,  daß uns in Zukunfti  die ,,anderen guten Fahrer"
mit  unseren  vollgestopften  Gemüsekörben oder mit den

' Sehuhsohaehte]n  voll neuesten Ohic's naoh oben beför-
dern  !

Und  diöse, unsere  kleinen  Fehler  überbrüeken wir mit
unserem  angeborenen  Oharme.  '

Oder  sind  8ie  uns  diese  kleine  Wa.ffe,  auf  die wir Frauen
fflo stolsr stnd, und  die uns noch bleibt,  um uns gegen

. die  ,,anderen  guten  Fahrer"  zu wehren,  neidig '!
Ioh  wollte  hiermit  eine  Lanze  für den weibliühen  Auto-

,.fahrer  brechen  und  hoffe,  allen  meinen  Artgenossinnen
" aus  der  8ee1e gesproühen  zu haben.  In  diesem Sinne ein
 fröhliches  ,,Komm  gut  heim"  für  füe weiblichen  und ande-
ren  guten  Fahrer!  Elfi  Rödlaeh

österreichisaher  n*wiv1rqeh:iftübuua

Sondervorstellung  der Wiener  Eisrevue  im
nlympia  ELritndinn  Inpsbruck

für  die  Mit,glieder  des  Österreiahischen  Gewerkgehafta-

bundes,  mit  ihrer  neuesten  Produktion,  am Samstag,  den

22. April  1972  - Nachmittagsvorstellung  14.30  Uhr

Kintipicibc.  Normalpreis  erm13igter  Preis
Platzkategorie  I  90.-  65,

II  80.-  58.
III  70.-  51.
IV  60.-  44.
V  !)O.-  37.
VI  40.-  29.

Für  Eichoßkinder  bis zu ö Jahren  muß  eine 8tehp1at,z-
karte  gekauft  werden.

Kartenbestellungen  bis lO. April  1972  im öGB-Bezirks-
sekretariat  Landeck.  Tel. 4!)8.

Fahrt,  ab Kino  Landeck  12.45  Uhr  -) Fahrpreis  S 20.

Arbeitsamt  Landeck
Ein  Omnibusfahrer  mit  Linienführersehem  wird für

Sj. jmton  dringend  gesucht.

Arbeitsbeginn:  15. Mai 1972.

' Auskunft  erteilt  das Arbeitsamt  Landeck,  Tel. 0ö442/616
oder  617.



l Nr.  14 Gem  ein  deblatt l, April  19751

Schlangenplage  (Fließ)

Die  Urgalpe  soll friiher  eine ausgezei*nete  Kuhalm  gewesen
sein. Eines Sommers tragen plötzlid'i  Unmengen  von  ,,Wiir-
mern"  (Sfölangen)  auf. Mens*  und  Tier  litten  darunter.

Ein  Bettler  verspraa'i,  als Dank  für  die gewährte  Gastfreund-
sföaft,  dem übelstand  abzuhelfen.  -Er fragte  nur,  ob au*  weiße.

Wiirmer  darunter  'ssrären,.'was mit gutem Gewissen verneint
wurde.

Na*  dem Almabtrieb.kam  der Befüer  wieder.  Die neugie-
rige Sennerin  sah ihm  heimlid'i  zu.

Der  Mann  erklomm  einen Baum  und las aus einem Bu*.  iZu
Hunderten  kamen  nun  die  Tiere  herbei. Als  plötzli*  zwei
weiße Sfölangen  auftaua'iten,  schrie das Männlein  s*auerli*
auf, fiel  vom  Baum  und die Sd'ilangen  stiirzten  sidi  auf  ihn.

Seither  wird  die Alm  nur  mehr  für  Ofösen  beniitzt  rind  heißt
auchso.  W.L.

Tnmpvn-T1nb  Lnntlpr1r
'"'k

Mittwoch,  den  5. April  1972,  findet
im Gasthof  Bierkeller-Heidenberger  um
20,00  Uhr  unser  nächster  Klubabend
statt.  Der  Kameraklub  Imst  gestaltet  den
Abend.  Herr  Dr.  8tad1er,  Obmann  des
Kameraklubes  Imst,  wird  uns  einen  sehr

interessanten  Vortrag  halten.

Eine Reise durch  Marokko
Marokko  ist ein  8treifzug  durch  eine  Welt,  welche  die

wundersamen  Bilder  orientaliseher  Märchen  wahr  werden
läßt.  Marokko,  Land  der  Kontraste,  Land  der  Farben  und
überwältigenden  Eindrücke  !

Marktgetümmel  - feilschende  Händler  - schwerbeladene
Esel  - Kamelkarawanen  - tief  verschleierte  Frauen  - bär-
tige  verwegene  Gesichter  unter  leuehtend  weißem  Turban...

Noch  kann  man  es aber  anerorts  finden  : das orienta-
lische,  an die  Märehen  von  IOOl  Nacht  erinnernde  Marokko,
das den Fremden  so freundlich  empfängt  und  mit  seinem

Zauber  entzückt.  Marokko  ist mehr  als nur  eine Reise
wert.

Zu diesem  Diavortrag  erlaubt  siüh die  Vereinsleitung,
sämtliehe  Mitglieder  mit  ihren  Angehörigen  und  Freunden
der Fotografie  (auch  Nichtmitglieder)  auf  das herzlichste
einzuladen.

Skiklub  Landeak

Gudrun  Drexel  und  Paul  Abler  Stadtschülerschi-
meister  1922

"  ['rotz  des diesjährigen  sühneearmen  Winters  fand  die
8tadtschülermeisterschaft  bei idealen  8chnee-  und  Witte-
rungsverMltnissen  auf  dem Krahberg  statti.

Leider  mußten  aus organisatorisühen  Gründen  und  unter
Rücksichtnahme  auf  die  örtliohen  Verhältnisse  gewisse
Startbeschränkungen  vorgenommen  werden.

Das Rennen  wurde  trotz  allem  wieder  ein  voller  Er-
folg,  wobei  insbesondere  die großartige  Leistungssteigerung
gegenüber  dem vergangenen  Jahr  besonders  auffiel.  Einer-
seits ist dies gewiß  auf  die mechanischen  Aufstiegshilfen
im Landecker  Talkessel,  ,anderseits.aber  sicher  auch  auf
die intensive  'L'rainingsarbeit  des 8KL  unter  der  Leitung
von ö8V-Trainer  Toni  Tiefenbacher  zurückzuführen.

Bei der  Preisverteilung  vor  der  Hauptschule  ermun-
terte  Bürgermeister  jknton  Braun  alle Teilnehmer,  wei-
terhin  ihr  bestes  für  den- 8kisport  zu geben  und  auch  in
Zukunft  nach  noch  besseren  Leistungen  zu streben.

Schüler  I weiblich:  l. und  Stadtsühülerskimeisterin  1972
Drexel  Gudrun,  2..  8eeberger  Monika,  3.  Paschinger
Jutta,  4. 8chweissgut  Karoline,  !). 8türz  Romana,  6. Ta-
manini  Beatrix,  7. Jthaler  Nathalia,  8.  8chiefsrer
Ohrista.

Schüler I männltch : 1. Ga.pp Klaus, 2.. Agerer  Manfred,,
, 3. 8tubenböck  Klauq, 4. LercherGerhard,  5, Höflinger

 Josef, 6. 8tubenböck  Thomas, 7. Eigl  Hubert,  8. Griesser
Stefan, 9. Paschinger Gcrnot, lO. Carotta  Christoph.

, E7chGfüaber, 3II nwoe,,ibinligcehr: B1,.g1.,Wo41f DAasptlrllild, E2v..5 85chwsecihssrgOui:
; Elisabeth,  6. 8chmid Andrea, 7. Wilhelm  Monika,  8. 8o-

ratru  He]ga,  9. Kobler  Kornelia.

- Schüler II männlich: 1. und Stadtschülerskimeister  19'72
Abler Paul, 2. Weisskopf  Hubert,  3. Beer  Luis,  4. Oster-

t , tag Marco, 5. Handle Arnold,  6. Böhm  Walter,  7. Handle
I Franz, 8. Stubenböck Manfred, 9. Jenewein  Maffifred,
r lO. Eieiringt"r  Helmutih.

Kinder II weiblich: l. Althaler  Romana,  2.' Waclawiczek

, Irene, 3. 8chieferer Elisabeth, 4. Mayr  Brigitte,  6. Hab-
, ringer Claudia, 6. Vorhofer Walpurga,  7. Walter  Gu-

drun, 8. Trefalt  Ingrid,  9. Schuler  Theresia.

Kinder n männlich : l. Agerer Helmut,h, 2. Eigl  Ohrigtian,
8. Neuner Robert, 4. Müller Johann,  !).  8chu1er  Her-

. bert, 6. Hechenblaikner  Jfred,  7. Wohlbang  Josef,
8. Marth Stefan,  9. Tiefenbrunner  Peter,  lO.  Bartl
Hannes.

, Am selben  Wochenende  fand  dann  die

T1nhmp4r*nipnt-%(d1  1972
ebenfalls  auf  dem Krahberg  statt.

Die Konkurrenz  wurde  in Form  von  zwei Biesentor-
läufen ausgetragen, die von Zangerl  Ernst  und Kofler
Luis sehr flüssig und  selektiv  ausgeflaggt  wurden.  Auüh

diese Veranstaltung  verlief  äußerst  spannend,  wobei  sich
ein harter Kampf  um den Klubmeistertitel  zwischen  den
Herren der Allgemeinen-  und Jtersklasse  I und  der  immer

stärker  nachrückenden  Jugend  entspann.

Letztliüh  setzten sich dann  doch die routinierten  Läu-
fer durch, wobei  sich durfö  zwei hervorragende  Lauf-
bestzeiten Hammerle Walter  den Klubmeistertitel  1972
sicherte. Bei den Damen  verteidigte  die Vorjahrssiegerin
Astrid  Falkner  ihren  Titel  erfolgreich.

Die Preisverteilung  fand ansehließend  im Hotel  8onne
statt, in derem Rahmen ein langjähriger  Freund  und  Ka-
merad des 8kik1ubs, der Wiener  Hans  Freudensprung,

welcher seit dem Jahre 1924 fast  jährliüh  die Landeüker
Schihütte  besucht,  geehrt  wurde.

Absühließend  sei allen Funktionären  und Helfern  des
8kik1ubs, der Bergrettung  Landeck,  der  Venetgeilbahn,
sowie der Landecker GesüMftswelt  und  unseren  Klubmit-
gliedern aus Köln für  die großzügigen  Spenden  herzlich
gedankt.

Damen-Jugend : l. und Klubmeisterin  Falkner  Astrid  76.34;
2. Gutheinz Hedwig  83.02;  3. 8ührott  Ohristl  87.32.

Damen : l. Tamanini  Gertrud  99.06;  2. 8zep  Magda  l10.83;
3. Erhart  Frieda  114.18.

Versehrtenklasse: 1. Grießer Albert  92.23;  2. Hainz  Josef
106.91.

Gästeklasse : l. Habbig Manfred,  62.08;  2. Richter  Ernst
69.34; 3. Welp Heinz  114.52;  4. 8chopp  Fritz  166.89.

Altersklasse n: l. Zangerl  Robert  83.12;  2. Eigl  Josef
90,28;  3. Raneburger  Herbert  90.44.

,utersklasse  m:  l. Erhart  Hermann  103.49.

Jugend I: 1. Traxl  Johann 72.77;  2. Fadum  Gerhard  73.16;  -
3. Wilhelm  Gerhard  85.24.

Jugend n: l. Krautschneider  Hans  72.S!5; 2. Marth  Luis
72.62;  3. Mader  Gerhard  77.36.

Allgemeine  Herrenklasse:  l. und  Klubmeister  1972  Hgm-
merle Walter 69.81;  2. Probst  Arthur  74.18;  3. Grießer
Albert  're.ee.

Altersklasse I: l. Tiefenbacher  Toni  71.29;  2. 8chweiger
Hartl  71.67;  3. Vallaster  Gregor  7!).65.
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ÄS'V  Landeak  I - SK  Rum  I4:0  (O:O)  Samstag,  8. April,  in der  Oster'tnocbe  (Priestersamstag):  17.00

Die  Saisonpremiere  des ASV  Landeck  verlief  vom  Re-  Uhr  Rosenkranz  und  Beia'ite,  19.30  Uhr  Vora):ienesse  fiir

öultat  her zufriedenstellend,  wenngleich  noch  einige  Miß-  Adelinde  Gabl.

verständnisse  im Zusammenspiel  zu Tage traten.  Den Rei-  Sonntag, 9. April,  Weißer Sonntag -  Tag der Erstkommu-
gen der  'l'orschüsse  eröffnete  Knabl,  der  völlig  ungedeckt  nion:  6.30 Uhr  Messe fiir  Tobias  Mader,  9.00 Uhr  feierlidier

zu einem  überraschenden  Torschuß  kam.  Mit  einem  herr-  Erstkommuniongottesdienst  der  Pfarrgemeinde,  11.OO  Uhr

lichen  Schuß  aus  schrägem  Winkel  erhöhte  Schrott  auf  Messe fiir  Familie  Max  Huber,  17.00  Uhr  Dankesfeier  zur  Erst-

2 :O. Die r'estlichen Treffer steuerten  Sfööpf  und Köhle  kommunion, 19.30 Uhr  Abendmesse für Johanna Emhammer.
bei.  Der  A8V  hatte  es in  der  zweiten  Hälfte  durchaus

in  der Hand,:ein  zweistelliges  Ergebnis  a herauszuschießen  Gottesdienstordnung  in  der  Pfar:rkixahe  Bruggen

(je zwe' La"ensch"sBe von Schöpf und Knabl) doch enor- . Sonntag,  2. April,  Ostersonntag:  9.00 Uhr  feierlid'ies  Hod'i-
mes Schußpech  verhföderte  einen  Kantersieg.

Äsv  sOhu,,ler  't's  Nassereith  sOhu,,ler  1:2  (l:l)  amt für die Pfarrgemeinde mit Missionssffußpredigt und
Wegen der 'örperHohen Überlegenheit der Gäste kam pri:pesfld'echremFarniSeglieen'W19al3cho Umhitr SMchelSuseßpfrÜerdivgetrsfuonrdbenp;pAstnligd'+eh:

es leider zu einer knappen Niederlage, obwohl sich die Segen.

neiataschentaprerzln:aWehrsetztenaI)enEhrentre&r ffo»tag,3.,4%40steroag;9.00UhrBet-Sing-Messefür
für Landeok erz'el'e Böhm. Peter  Brra&er,  19.30  Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern  Reich-

Tennisclub  Landeck  meYr*

'J)By  Tenni801ub  [BBdB(%  gil)j  8einen  tgliedern  'fü3- DtenStdg,  4. Aprll:  19.30 Uhr  Jugendmesse fur AlOlSla  Wald'i.

p3HBj,  dBß pBllBy,  bedingt  durch  die  günstige  Wetter-  Mlu'U)OCb,  5. Apnl:  6.45 Uhr  MeSSe für Johanna PerktOld.

13gB,  dBy  Spiellbetrieb  auf  qllBByBB  'l'BBBiBplßi,zBB  '5ByBijB  Donnerstag, 6. Aprgl: 17.00 U&  Kindermesse für JOSef Nigg.
zu Ostern,  Ostersamstag,  den  1. April  1972,  aufgenommen  Freitagi  7- APrjLi  HerZ-JeSu-Frejtag:  15-00 Uhr ErstbeÄChte

werden  kann.  der Erskommunikanten,  19.30 Uhr Messe zu Ehren des Her-
Interessenten,  die  dem  Tennisclub  beitreten  wollen,  zens Jesu fiir Veronika Grießer mit  Sühneanbetung um gute

bitten  wir,  sich bei Herrn  föorg  Bombardelli,  Innstr.  7,  Priester.

anzumelden.  Samstag, 8. April,  Herz-Maria-Samstag:  6.45 Uhr Messe für
Wir  wünschen  für  die heurige  8aison  viel  Erfolg.  die Armen Seelen na*  Meinung Carnot, 19.30 Uhr Vorabend-

spozt  an  den  ostexfeieX,agen  messe nach Meinung Walch.
Für den 8portverein Landeck beginnt zu Ostern der Gottesdienstord.nung  in  der  Pfarrkirehe  Pexjen

KaInpf un[l d18 Punkte 1n d€)r Frl1hJ&hr8Ine1Bjer80b&ft- 50nntag,  -). y, @stersOnma,,  B30 Ubr  Messe  für  Maria

Nac" recht guten Leistungen in den freundsohaf"chen Anraföer  und  fiir  die Pfarrfamilie,  9.30 Uhr  Messe für  Amonia

Vorbereitungsspielen gegen Kematen und 8t. Anton, müßte Windisd'i,  1030 Uhr Jahresmesse f'ür Josef und Maria See-
ein Erfolg gegen Haiming-Ötztal am Wochenende möglich bergeri  1930  Uhr  Messe  für Prim.  Irenberger und Ernst
sein. Landecks Schüler bewiesen bereits im Meisterschafts- S*impfößl.

spiel gegen "aa' da8 B'e sicher mit 9:0 gewinnen konnten, Afontag,  3. 4., Ostermontag:  8.30 Uhr  Messe fiir  Seraphin
ihre  8pie1stjtrke.

Ostersamstagi i. 4.: sv LandeOk II  Haiming öbzt,ai II u10n:d30KU1ahrra MHesüStetefru, 9E.3rn0stUPhOrglMer,es1s9e.3f0iirUhJrohManensseWfuu;hJeOrseerf,
1130 Uhr Hörbst.

sv Landeo' I - Ha"ng  O='z'al I Dienstag,  4. 4.: 7.15 Uhr  Messe auf Meinung  der Familie

1'15 Uhr Kne*t,  8.00 Uhr  Messe fiir  Maria  Radlbe*.

Ostersonntag, 2.4.: 8V Landeck Jgd. - Haiming Ötztal Jgd. Miu,Oc4,  L  L,  ,15  Uhr  Messe  fiir  Franz  und Anna

IO.OO Uhr Vikoler  und  für  Alois  und  Maria  S*uler,  8.00 Uhr  Messe für

Gottesdienstordnung  in  dex  Pfarrki:rche  Landeck  Eri*  Traxli 19-30 Uhr Messe fiir FulgenZ Kofler-
Sonntag,  2. ApriL,  Ostersonntag:  6.30 Uhr  Messe fiir  Roman  DOnnerStag)  6- 4-: 7-15 Uhr Messe fiir Josef Hamerl und

'Iilg,  9,00 [J6y j'(IH1 {iiy d3B5  23Bg(y1,  3H5d11i(4ß(3y1d 8pBi5BH-  P. AIO1S HanleA  8.00 Uhr MeSSe für ROSa Hueber.
weihe,  11.OO Uhr  Messe  fiir  Eltern  und Gesföwister  Felber-  Fre"agi  7- 4-) HerZ-JeSt4-Frejtag: 7-15 Uhr Messe für Hilde
B(;yBy,  19,30  '[J61  Abendmesse  liiy  ß10i5  p1311I3p(4y, ß55d11Hß  Minatti, 8.00 Uhr MeSSe für Hermann und Alfred Guemi
der Mission  Tedeum.  19.30 Uhr Messe fiir den Frieden.

Montag,  3. April,  Ostermontag: 6.30 Uhr Messe für Josef Sam'tagi 8- 4-: 7-15 Uhr MeSSe fÜr Agatha und EdZ KOfleri
Weierberger,  9.00 Uhr  Amt  fHy Peter  und  Wilhelmine  Hainz,  s.oo Uhr Messe für Wilhelm Oberadier, 19.30 Uhr Sonntag-
11.OO Uhr  Messe fiir  Ferdinand  Fink,-  19.30  Uhr  Abendmesse  vora!)endmesse fÜr Prlm- TkOmaS Irenberger.
für  Hubertine  Frieden.  Am Karsamstag und Ostersonntag vormittag werden nach

Dienstag,  4. April,  in der Osterwocbe:  7.00 Uhr  Messe fiir  )edem Gottesdrenst Speisen geweiht. '
Gerfried  Ullmann.

Mittwocb,  5. April,  in der Ostertuocbe:  19.30  Uhr  Messe f'ür  "

EmmaHille.  inneu-

Donnerstag, 6. April, in der Osterwocbe: 7.00 Uhr Messe fiir erbautem  Bung,' lowi  mit  Zentralheizung,  iB  der Nähe
StefanundJohannaProbsti19-30Uhrhl-StundeundBei*te-  Landeckzuverieten.

Freitag,  7. April,  in der Osterwocbe -  Herz-Jesu-Frettag:
'19.30 Uhr  Messe für  Dr.  Heinri*  Knabl.  A'esse "n der Verwaltung des Blattes

:hrof I i ab Osterso2non0tOagUhträggeOcfihnaetb
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Ärztl.  Dienst:  2. 4. 1972  (Nur  bei wirklicher  Ddnglichkelt)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koner  Oarl,  Elpr.-Arzt,  Zams,  Tel.  3ö1
St.  Anton-Pettneu:  Dr.  Viktor  Haidegger,  Tel. 0544 €1/4!»114
Pfunds-Nauders:  Elprengelarzt  Dr.  Jois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr."  Köhle,  Bied
Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W. Köok

Oatermontag,  3. April  :

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Waltiher  Stetitner,  Landee.k,  Itraße,
Tel.  5!)8, Wohnungi  Zams,  TeI. 248

St.Anton-Pettneu:  8prenge1arztDr.Weißkopf,8ti.Anton,TeL470
Pfunds-Nauders:  Bprengelarzti  Dr.  Aloig  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  : Dr.  Heohenberger,  Bprengelarzti  in Pmtz  .
Kappl-See-Galtür-lschgl  : Dr.  W. Thöni

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

2. 4. Tzt.  Franz  l'Vinkler,  Landeck,  Tel.  860

:l. 4. Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 5!08

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen  .
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamp)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montiagi  l0.  4., 14 - 18 Uhr

Vermiete

Geschäftslokal
(a.uch  als Lager  bzw.  Ausstellungsraum  ge-

eignet)  in günstiger  Lage  in Landeck.  Zu-

fahrtsmöglichkeit  auch  für  L'KW.  Größe

insgesamt  67 m!

Anfragen  unter  Telefon  Nr.  260  (Geschäftszeit)

oder  838.

r«aa«maaaaaaaaa«ri --  ---

,,Arbeit  war  sein  Leben"

In  tiefem  Leid  gebe  ich  die  traurige  Nachricht,

daß  mein  lieber  Gatte,  Vater,  Sohn,  Schwieger-

sohn,  Bruder,  Schwager  und  Onkel,  Herr

Edwin-Friedel  Herrmann
Bautechniker

am  26.  März  1972  unerwartet  schnell,  im  Alter

von  51 Jahren  in  die  Ewigkeit  abberufen  wurde.

Die  Beerdigung  unseres  lieben  Verstorbenen

fand  am  Mittwoch,  den  29.  März  1972  um

10 Uhr  von  der  sfödt.  Leichenkapelle  aus  mit

Grabeinsegnung  statt,

Landeck,  Hannover,  Imst,  am  27.  März  1972.
 Urichstr.  9

In tiefer Trauer:  Ö
Rosmarie  Herrm.ann  geb.  Tiefenbrunner  :

Gattin  ,  I

Thomas,  Jürgen  ünd  Rainer
Kinder

r«a  a»ay&ä%

Durch  günstigen  Einkauf  können  wir Ihnen
folgendes

Sonderüngeöoi
machen  !

2-FürÖen-Spönieppicli
mit  Kompaktschaumrücken,  herrliche  Ton-  in

Tonmusterung,  Nylonschlingenflor,  für  starke

Beanspruchung  S 170.  -  pro  m9

34üFÖOnfflSpOnnteppiCI»
mit  Kompaktsühaumrüüken,  Grundton  sühönes

Beige, IOO o/@ Nylon, für stärste Beanspruchung
8 210.  -  pro  m2

8e1bstverständ1ich  v  e rl  e g e n wir  Ihnen  auf

Wunsüh  jeden  8pannteppioh  fachmtinnisch  und

sauberI  Af  genügtI

Bodenöelöge
6555 KAPPL 240 lÜdngFTelefon  05445  - 212

300  Liter-Liegeboiler
verzinkt,  Anschluß  für  Nachtstrom  und  für  Heizung

vorhanden,  umständehalbet'  preisgünstig  abzugeben.

Adresse  in der  Verwaltung  des B]attes

ab l.  April  (Ostern)  jeden  Samstag  und  Sonntag

und  ab l. Mai  durchgehend  GEÖFFNET.

Wir  freuen  uns  über  Ihren  Besuch  !

Bitte  beac:hten  Sie

unsexae  Beilage

Malserstraße  37  Telefon  321
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a ernOS  er
Westtirols

Und wieder  bringt  pesjak was vollkommen  neues.  Der 1. vollautom,  Teppichpaternoster
steht nun  in pesjak's  Teppichboden-Center,  Ein Druck auf den Knopf  und schon rollen
für Sie 1,OOO m' schöns'ter  Teppichböden  vor Ihren Augen  ab, Nehmen  Sie Platz, Lassen
Sie sich Ihren Wunschspannteppich  wie auf einer  Bühne  zeigeni  Und der Preis?  Sensa-
tionell,  denn  durch  den Großeinkauf  von ganzen  Teppichrollen  wird  jeder  (l) Spannteppich  um
30o/o billigerl

Spünnteppich
Spezialteppichfaser  mit Kompakt-Schaumrücken,  400 cm br., schönster
Goldton,  ideal für Wohn-,  Schlaf-,  und Gästezimmer  m'  118.-

Hylon-Spünnieppich
mit Kompaktschaumrücken,  400 cm br., moulinierte Schlingenware,  voll-
synthetisch  in den Farben  orange  u. grün,  für  jeden  Wohn-  u, Hotelbereich

m9 188.-

2-Farben-Spünnfeppich
mit Kompaktschaum,  Nylon-Schlingenflor,  Ton- in Tonmusterung, für
stärkste Beanspruchung, herrl. Braun/orangeton  m' 248.-

2-Farben-Relief-SpünnIeppich
mit Kompaktschaum, 400 cm br., 2 Florhöhen, mit Vielfarbeneffekt, 100o/o
Nylon, Spitzenqualität  für höchste Ansprüche, in gold/braun u, cognac

m!l 278.-

luxus-Spünn'ieppich
mit Kompaktschaum, 100o/o Acryl, 400 cm br, weichste Schlinge/Velour-
qualität  in vornehmen  beige, ein Spitzenprodukt  intern.  Wohnkultur

m'  295.-

Sie wollen  (trotzdem)  eine andere  Farbe oder eine andere  Qualität?  Bitte:  Über 100 ver-
schiedene  Spannteppichmuster  in einer  Vielfalt  von Farbtö,nen  und Dessins  stehen  für  Sie
bereitl
Machen  Sie den Fußtest!  Holen  Sie sich ein ca. 40 - 60 cm großes  Stück  Teppichboden  -
kostenlos  -  mit nach Hause, Gehen Sie darauf  herum,  prüfen  Sie es auf Herz und Nieren,
Selbstverständlich  verlegen  wir Ihnen  jeden  Spannteppich  mit modernsten  Geräten,  sauber
und preiswert.  Doch wir lassen  Sie mit  Ihrem  Spannteppich  nicht  alleine,  Wir  stellen  Ihnen
kostenlos  eine Teppichreinigungsmaschine  zur Verfügung,  Damit  können  Sie Ihre Böden
schrubben,  bürsten,  einlassen,  glänzen  und schampoonieren,  (Ein Großschampoo  nur  69,-)

TEPPICH - BOÜEWCENTER
- FischersIr. 7 - Tel. 9773 hürs
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Fa. Roman  Attenbrunner

Planküchen  KG. - Landeck,  Adamhofgasse  2

sucht  dringend  :

1KraftföhrermitC-fuhretschein
Fahrpraxis  Grundbedingung  - für  Möbel-

transporte  innerhalb  österreich,  sowie

4 AnlOfnkföfie (TiSCtllOfilelfOf)

Betonmischer-
Aktion
LESCHA, ALKO, BGA, DIEM, 90, 12(1 und 150 lt

Besonders  preisgünstig  : 8chubkarren,  Bauge-

räte  und  Bauwerkzeuge  bei Firma

Otto  Pesjak
Werkzeuge  -  Maschinen

Landeck  Tel.  229

Kostenlose  Zustellung  Haus  oder  Baustelle,  zu-

verlässiger  Kundendienst.

'Wegen  des Um-  und  Aufbaues  des Geschäfts-

hauses  Landeük,  Fisaherstraße  14  (ehemals

Dantone-Haus)  derzeit  noch  Verkauf,  Landeck,

Maisengasse  16, Eangang  8chu1hausp1atz.

zu balfügem  Eintritt.

Gute  Entlohnung.

Karl Pa{Sellejd0r,niea,rei.ob«üö-zg«

Ersikommtinionütisfltig
Mittagesaen  - Kaffeejause

im  Garten  oder  Restaurant

Tisühreserviet'ungen  unter  Tel. 05474-234  erbeten.

9aatä,ct(,

Ka4etü,n,ahüc&e, heN)funds

Junges

MädchenoderFrau
ganz-  oder  halbtägig  für  HAU8

Lehrmädchen
für  den VEBiKjkUF  s u c-h t

Anton  Winklear
U  H  B  E  N  J  Ua W  :E L  E  N

Landeek,  Maisengassö,  6
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Für  unser  Lebensmitte1geschäft  suchen  wir  eine

t0thIigaVerkiitiferin
Dauerstelle,  Unterkunft  und  Verpflegung  im Hause.

Bewerbungen  an

Fü. Oitunür Süiler, 65B0 Sl Anton O. Arlberg.

t

BMW  R 50 und  BMW  R 26
zu  kaufen  gesucht.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

Gutes  Dauereinkommen  für  agi]en  Getränke-
Heimdienst  bietet  der Alleinverkauf  eines sehr be-
kannten  Markpn-Bieres  im  Gebiet  von  Prutiz  bis
Nauders  und im  Kaunertal.  Zuschriften  erbeten
unter  ,,Kautionsfühig",  an ,,!)0.235"  IWG.,  Hoher
Markt  12, lOll  Wien.

Ostersonntag üstermontag
sowie  jeden  weiteren  8amstag  'I'ANZ  u. 8TIMMUNG

im Gasthof ArlbergLandeOk
Eintritt  frei

Eine SelöslveislöndlicökeiI
ist  bei uns  ein volIautomatischerTeppichpaternoster
schon  seit  längerer  Zeit.  Für  unsere  Kunden  und  uns,
Sie erhalten  bei uns Fixmasse,  also  jede  Länge  und
jede  Breite,  genau  wie  Sie es wünschen  ohne  Ver-
schnittzuschlag  oderMitkaufdesVerschnittes.Auch
eineSelbstverständIichkeit.  Über350Teppichmuster
zurzusätzlichen  Auswahl,  auch  eine  Selbstverständ-
lichkeit  nicht  erst  jetzt,  schon  sehr  lange.  Kommen
Sie zu uns,dann  erfahren  Sie,was  bei unsalles  selbst-
verständ1ich  ist. Wir  arbeiten  schon  lange  so, wor-
über  andere  erst  reden.  Auch  eine  Selbstverständ-
lichkeit.

Ihr

-birhüusEflrenre!CflGreUfer'iünoa:x

50 Jahre  Bodenbelagsabteilung  in unserer  Firma  - nicht
Sefbstverständlichkeit  sondern  Erfahrung,  Erfahrung,
Erfahrung  für  Sie und uns.
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Vom  30.  3.  :bis  10.  4.72

keiqe  gyadlina*inn

DENTI8T

Wolfgang Machaö
LANDEOK.  Malserstraße  5l

Ö5eF-
siedlungen
prompt,  verläßlich

und  preiswert!

Inl. Speditiün GehrUderWeiß
Bludenz  Te1.Landeck795

I(auihof
Grissemann

2amis

Höchstabgabe  3 Stüe,k  pro  Kunde

Wer  hat

Lüftu:ngsprobleme

*  Hotel-Küchen,Hallenbad,Speisesälen,

In  Aufenthaltsräumen,  Bars,  Badu.WC?

Kommen  Sie zu uns.  Wir  als  Planungsbüro  für  Lüftung  in den  Bezirken  Landeck  und

Imst mit  qualifiziertem  Lüftungstechniker  planen  für  Sie kostenlos  Ihre  Lüftung  und  führen

Ihre  Lüftungsanlage  zur  vollen  Zufriedenheit  aus.

Auch  eigenes  Service

P1minngüL:Lv  f:u  Heizung,  Lfütung  und  Sanitäre  Anlagen

Ekehardt  Raina1ter
Telefon  08442 - 496 und  288
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A:m  Karsamstag,  dem  1. Apri1,  ist
keine  Vorstellung

Heixitje  - Ein

He:rz",föeisen
Heintje  singb  und  spielti  sioh  in füe  :E[erzen  von  Millionen.
Mit  Heintje,  Heinz  :Reincke,  Gerlinde  Loaker,  Dagmar  Alt-
öohter  u. a.

Osteisonntag,  2. April 14 u. 20 uhr

o0mrtoo
Russisüh  - italienisches  Kriegsgemälde  zm  8üh1acht  von
Waterloo.  Miti  Bod  8teiger,  Christopher  Plummer,  Virginia
Me  Kenna  u.  a.

8pie1dauer 2'/!1  8tunden, erh.  Eintritt,  um  S F!i. -

Ostermontag,  3. April

Dienstag,  4. April

14  u. 20 uhr

19.45  uhr

Sierittenwie
der  Win«l

Der  Aufbau  des Pony  Expregg,  der  ergtan  sahnellen  POsti-

verbindung  zwiaohen  Ost-  und  Westktiste  Nordamerikag,
gaheitert  an den  Indianern.

Mlthvoch,  5. April 19.45  um

Denkt  bloß nicht,
daß wir  heulen

8eahs  Jungen  breehen  aus ihrem  Ferienaamp  aug, um  eine+r

Büffelherde,  die  zum  Abknallen  gefangengehalten  wird,  die
Freiheit  wiederzugeben.  Präfükat  wsrtvoll

Donnerstag,  6. April 19.45  uhr 1«i J.

Äb  Freitag,  7. April

Die  letzte  Sehlaeht

VORVERKAuFi

lonn-  und  %lartaig*  ab  13.H  uhi

Olanatag  bla  lamalag  ah  1I.H  ubi

uOheFrau od. Mädchen
in ö-Personenhaushalt.  Ajbeitszeit:  von 8-12  und

14-18 Uhr. 8amstag  Naehmittag  und 8onntag  frei.
Vorstellung  ab 5. April  erbeten

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

det» anderen  eänen  $chrätt  voraus

Brenner  für  ÖI
und  Gas

Gebietsvertretung  : K  u B I N  E l  M  A  R
u. Serviee 6!)00 Landeck,  Lötzweg  !)7, rel.  9023

Landesvertretnng: HElMuT  KOTE$ € H@WnETZ
6020 Innsbruck, Zeughausgasse 8, Tel.  0!)222-22038

Vortiüngükiion!Sonder-
pFOiSe

DiOlen-Gürdinenyü-b-it-6."
Dföt8jl-Sfö(883DOüm,250üm,225üm,18(föm billi(lst

!!.iüomlpgn.-!üp5!kDme!sO,!q,rpy( yiatgBsl;iband 37 8D

V(lrt1(ln[lsföffeiatiümb=eit 29@80 1g@8üdekürative Wiister 58.-. 49.-. 38.-

'pflegelWüht, ;le ffi%ü'defat';e'ii, der nmderne Vürhang 38 90fürlhrHeim  45.80

BrOkü!-VOrflÜI'lSföffeixoümbreit49.herrliahe Farben und Nuster nur

Aerylün-lütquürd-Vürhtinge
alle Farben, vollsynthetisüh, pflegelaiüht, Imühnmdisah Rf
sühöneMuster,grdeAuswahl 78.- Vu*

'Vorhänge  werden  auf  Wunsch  genähtI

TOXiilBfündmüjFLandeck

Malserstr.  24



o

N

-a  fflÄ

o

Neuwertiges  Puch-Spo:rt-Moped  günstig

abzugeben.  Adresse  in  der  Verwaltung  d. Blattes

0rüAttnzs-
Reisen
im  In-  und  71uq1anr1

jmit  uautlCmaa»ls,Ä&

pynn';lbiy  %%l  Il

Sumlaxyii;ac  fiir  Vereine,

Mnqikkape11pn

9t-biitymi'lrnmpanie:p.

Schulen

&siripihqüugfl4tge

PROBST
St. Anton Telefon  05446  - 2332



Alle Arfikel 15-200/o
Sföndig preNsgesenki

UnSeF MOifO:
Immer Quüliföfswüre
Und In»Wem  TiefSt-
preiSe

SPAR

Osferrefühisehe
Würenhündels-AG
Zentra}e  in KUFSTEIN

Geschäftszeiten  :
Montag  bis Freitag

von  8 Uhr  durehlaufend
bis  18.00  Uhr

8amstag  von  8 - 153 Uhr

Spar-!»iseo-Mürkf, die gtfö-
sfNgsle EinküufsqueIleimffötnn

*a  lündeek und Umgebung,
wunselxl seinen werfen Kunden
frohe Oslern!

Tögl. PreissensfüionenfUr IhrenBedürf

5000F1aschen

BrüoA6.BiOF 50l Kiste  k 20 Fl.  zuzügl. Fl. Eins.  @"'a

600  Flaschen  '

Cllüflj EieflikÖf 48
0.7 lt.  incl.  8teuern

300  Flaschen  8ehottischer

WhiSkj,Mücleür'
1 It

5000  8tück

Hug.trischeier -@99
Kl.  II  Gr. 4  6 er Pkg  per  8tück

Blutoval (l,ramigen 4 90
MOtin-UndNUß-
SifUdel....,,...,,,, 9.'o

a Mü!ilbucli '19 80iae$en-
5Seiten  *

P1qS«Jfö-H099Q, 35
Das  ideale  Geschenk  für  den  Herrn

(Badegrößs)  Listenpr.  17.40

mideximmer

3-t1g.

seO- Nun auch Feinkos-*  metik  Marke..Fair  Girl
im  Disco-Marktzu  Minipreisen!

Landeek

MAT,RRT!';ITFlAFRW  R1

Tel.  8ö5
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lll  Illllaffl  IHalllllHHllffilllll  Illllll

Für  Erstkornrnunionaufnahmen
ist unser  Geschäft  am Sonntag,  den 9. April  1972  (Weißer

Sonntag),  durchgehend  von 9Uhr  bis 16 Uhr  geöffnet.

Anmeldungen  können  für  diesen  Tag

nicht  entgegengenommen  werden.

IN  IH  RE  NI FOTO  HAUS

RUDOLF  MATHIS  LANDECK,  TIROL

s s s s a u a s a m s s a s n u  s n a

J11VR!'ffAVtktA«3

HAUS  DER MODE

WIR  H ABEN  SIE - DIE SUPERST  ARS  DER MODE.  HOSEN  SOWIE  DA-

ZUPASSENDE  BLAZERJACKEN  IM ,,MARLENE  DIETRICH"  STIL.  MO-

DELLE  FüR  DAMEN  DIE  SICH  JUNG  FÜHLEN.  EINE  BRANDNEUE

KOLLEKTION  IN DEN AKTUELLSTEN  SCHNITTEN  - INTERNATtONAL

AuSGERICHTET.  EINE RICHTIGE  HIT-PARADE  DER MODE!  ES GIBT

EBEN BEl BILGERI  IMMER  ETWAS  NEUES.

Dazu einige  Modeinforrriationen:

,,M A R LE N E - DIET  RIC  H" H O S E N :

hüftenge  Modelle  - die ab Oberschenkel  sehr weit

und gerade  geschnitten  sind, (mit  Stulpe).  Beach-,

tenswert  sind,  wieder  ausgefallene  Stoffe,  wie

Schatten-  und Nadelstreifen  in Flanell  und Kamm-

. garn, in den neuesten  Farben mittel-  bis hellgrau

und dunkelblau,

ES WIRD  UNS  EINE FREUDE  SEIN,  SIE MIT  DIESER  JUNGEN,  FRISCHEN

MODE-IDEE  BEKANNTZUMACHEN  !

SIE  WERDEN  SEHEN,  DASS

WIR  SAGEN

ES KEINE  ÜBERTREIBUNG  IST WENN

MODE  VON  BILGERI

FAC  H G ES  C H ÄFT  FÜ  R DA  M EN HERREN  U N D K N DER



Diskont-Aktion  bis  1$.  April

PllÖniX RU»iSl-

m[lrmel(lde '12,ao800  gr Becher  - nur

NeSCüfO
mild  und  krJiftig,  48  gr Glas

nur
15@90

ETOklüFeRind-
suppe
I Haushaltspkg.  gtatt  16.10 nur

I Mehlsohaufel  gratisI Il@go

DüfÖO

ApfikOSOnjüm
6 kg  Plastikkübel  . nur

üafÖO

EFdÖeefjüm
5 kg Plastikkübel  nureiffl'lürünü skgPl;stikküb:l nur

0,7  lt  Flasche,  Inklusivpr.  'nur

lOH)nOF

0,7  fö Flasühe,  Inklusivpr.  nur

("statt"-Preise  sind mduatrie-Listenpreise  oder sonst übliohe IFA-Preise)
Unverbindliühe  RiohtpreiseI


